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Herren Bezirksklasse

TTC Forchheim : TTC Wöschbach II 
Freitag, 09.02.2024, 20:00 Uhr

TTC Forchheim siegt gegen TTC Wöschbach II

Im Spiel der Herren Bezirksklasse traf die Mannschaft des TTC Forchheim am vergangenen Freitag
im 12. Saisonspiel auf die Mannschaft des TTC Wöschbach II. Die Spieler der Heimmannschaft
behielten bei ihrem 9:3-Erfolg dabei die Punkte nach ca. 2 Stunden relativ sicher. Den Siegpunkt
erspielte Jürgen Michael. Bemerkenswert war, dass der TTC Forchheim dieses Match mit einem und
der TTC Wöschbach II mit 3 Ersatzspielern bestreiten musste.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Beim 3:1-Sieg von Schick / Eschbach gegen Zimmermann / Gerschitzka ging nur Satz 1
verloren. Im folgenden Match gingen die Sätze zwei bis vier an die Gäste, so dass Michael / Andrae
über die 1:3-Niederlage gegen Treskatsch / Hübner hinweggetröstet werden mussten. Genügend
spielerische Mittel hatten am Nachbartisch Weismüller / Lenke letztlich parat, um sich gegen
Daferner / Gerbode durchzusetzen, somit stand am Ende ein Erfolg in drei Sätzen zu Buche. Das
Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete derweil 2:1. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Beim 3:
0-Erfolg gelang es Valentin Schick den Gastspieler Heiko Zimmermann in die Schranken zu weisen
und einen Punkt für die Heimmannschaft einzufahren. Den Sieg von Tobias Treskatsch konnte
Steffen Eschbach im nachfolgenden Match beim 1:3 nicht verhindern. Somit ging dieser Zähler an
das Gästeteam. Das Spiel hätte also insgesamt auch knapper ausgehen können. Beim Stand von 3:
2 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz den Mannschaftskampf weiterführte. Nach
anfänglichem Satzrückstand konnte Jürgen Michael die Partie gegen Helmut Daferner noch in vier
Sätzen, also mit 3:1 für sich entscheiden. Kurz strauchelte er, aber letztlich war Marco Andrae bei
seinem 3:1 gegen Leon Hübner doch überlegen. Bei einem Spielstand von 5:2 ging dann das untere
Paarkreuz an die Tische. Recht kurzen Prozess machte danach Jonas Weismüller beim 11:4, 11:5,
11:3 mit Nicolas Gerbode. Timo Lenke hatte seinen Gegner Hans Gerschitzka beim ungefährdeten
Sieg in drei Sätzen komplett im Griff und ließ ihm keine echte Chance. Es folgte das Spiel der
nominell besten Spieler des TTC Forchheim und des TTC Wöschbach II. Keinen Zähler beisteuern
konnte Valentin Schick im Match gegen Tobias Treskatsch, das 0:3 verloren ging. Durch diesen Sieg
weist die Saison-Bilanz von Treskatsch nun 13 Siege, bei einer Niederlage aus. Steffen Eschbach
hatte daraufhin gegen Heiko Zimmermann, wie im Vorfeld erwartet werden musste, bei seinem Sieg
in drei Sätzen wenig Probleme. Beim folgenden 14:12, 12:10, 11:8 gegen Leon Hübner fand Jürgen
Michael von Anfang an die richtige Taktik in seinem Spiel. Durch diesen Erfolg hat Michael nun
einen weiteren Erfolg auf der Habenseite, so dass seine Bilanz nun bei 13:9 steht. Mit dem letzten
Ballwechsel des Tages war der 9:3-Heimsieg somit sichergestellt.

Nach diesem Sieg des TTC Forchheim geht es nun im nächsten Spiel am 22.02.2024 gegen den TV
Malsch, während der TTC Wöschbach II am 09.03.2024 gegen die TG Söllingen antritt.

 Statistik:
 TTC Forchheim

Doppel: Schick / Eschbach 1:0, Michael / Andrae 0:1, Weismüller / Lenke 1:0 
Einzel: V. Schick 1:1, S. Eschbach 1:1, J. Michael 2:0, M. Andrae 1:0, J. Weismüller 1:0, T. Lenke 1:
0 

 TTC Wöschbach II
Doppel: Treskatsch / Hübner 1:0, Zimmermann / Gerschitzka 0:1, Daferner / Gerbode 0:1 
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Einzel: T. Treskatsch 2:0, H. Zimmermann 0:2, L. Hübner 0:2, H. Daferner 0:1, H. Gerschitzka 0:1,
N. Gerbode 0:1


